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Farbgestaltung in Büroräumen
Welchen Farben welche Wirkung im Raum zugeschrieben wird, können Sie hier sehen: 

Wirkung im Raum 2)

Farbe generelle 
Farbwirkung 1) von der Decke von der Wand vom Boden

Gelb

strahlend, heiter, 
anregend 

•	 hell: leicht 
•	 leuchtend: anregend

•	 wärmend, 
•	 bei satter Farbe erregend 

bis irritierend

•	 hochhebend, 
•	 bei satter Farbe ab-

lenkend als Streifen: 
trennend, fordernd

Rot

aktiv, erregend, 
stimulierend, lebhaft

eingreifend, beunruhigend, 
schwer

•	 sich nähernd aggressiv 
•	 erhöht die Vorsicht

bewusst machend 
(man schreitet auf rotem 
Teppich)

Blau

beruhigend, kühl,
zurückhaltend, 
entspannend

•	 hell: himmelartig, wenig 
greifbar, erhöhend 

•	 dunkel: schwer bis  
drückend

•	 hell: kühlend, fern,  
ermutigend und 
vertiefend 

•	 tief: beruhigend,  
raumerweiternd unter-
stützt die Kreativität 

•	 hell: erhebend, zum 
Gleiten anregend, ver-
fremdend

•	 dunkel: raumvertiefend, 
besonders als Teppich

Grün

beruhigend, 
ausgleichend, 
entspannend

•	 hegend, deckend 
•	 Blaugrün: kühlend 
•	 Vorsicht! Eventuell Refle-

xe auf der Gesichtsfarbe

•	 kalt bis neutral,  
umgrenzend sichernd, 
beruhigend 

•	 grell: irritierend

•	 natürlich, auch weich,  
trittfreudig, erholsam  

•	 Blaugrün: kalt, rutschig

Braun

stabilisierend, 
natürlich, 
tragend

dunkel: drückend umgebend, einengend, 
sichernd (vor allem bei 
Holz)

erdhaft, trittsicher, wohlig 
(besonders als Teppich)

Weiß

auflösend, 
entleerend, 
unpersönlich

leer neutral, leer, nicht vital •	 unbetretbar, fremd, 
•	 als Streifen: säuberlich

Schwarz

dunkel, schwer, 
bestimmend

lochartig bis drückend verließhaft abstrakt, vertiefend, 
befremden

Grau

schattend neutral bis langweilig neutral, texturgemäß

Orange

warm anregend, konzentrierend wärmend, leuchtend, 
kommunikativ

motorisch erregend

Rosa

•	 hauchartig 
•	 je nach Individuum: 

hauchartig, zu intim

aggressionshemmend, 
substanzfern bis 
schwächlich, süßlich

berührungsfremd, 
überzart, kaum akzeptiert

Quellen: 	 1) nach Nüchterlein & Richter
	 2) nach Fördergemeinschaft für Gutes Licht




